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Schau mal!



Streit entsteht

Marvin ruft verärgert:

„Das will ich haben!“

Aber Finn schreit:

„Nein, ich hatte das zuerst!“

Du spielst gerade fröhlich 

mit einer Freundin oder einem Freund.

Doch auf einmal ist es nicht mehr lustig.

Ihr beide möchtet mit dem gleichen Spielzeug spielen,

aber es gibt nur eines davon. 

Oder ihr beide seid euch nicht einig

über die Spielregeln. 

Oder einer von euch macht aus Versehen

etwas kaputt oder dreckig.

So kommt es auf einmal zum Streit.

Ihr beide seid dann wütend!

76 Auch wenn man nicht zusammen spielt, kann es zum Streit kommen. 
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Ein komisches Gefühl

Das Essen sieht sehr lecker aus.

Aber Niklas hat keinen Hunger.

Er denkt über einen Streit nach.

Niklas fühlt sich schlecht.

Manchmal erleichtert ein Streit, 

zum Beispiel wenn du sagen konntest,

was du nicht schön fandest.

Aber meistens ist Streit nicht schön.

Du fühlst dich dann unwohl.

Manche bekommen davon sogar Bauchschmerzen.

Oder du kannst nicht mehr essen oder schlafen.

Vielleicht bereust du,

dass du gemein warst.

Du möchtest dich wieder vertragen. 

Oft fühlst du dich schon ein bisschen besser, 

wenn du mit Mama oder Papa darüber sprichst.  

Oder mit jemand anderem, 

den du magst. 11



Du musst ins Bett, 

aber du möchtest lieber noch fernsehen.

Du musst dein Zimmer aufräumen, 

aber du hast keine Lust. 

Du weißt, dass deine Eltern dann 

böse auf dich werden können.

Darum tust du es doch.

Denn du willst keinen Streit.

Eltern streiten sich manchmal auch miteinander.

Sie sprechen verärgert oder reden nicht mehr miteinander.

Das ist nicht schön und 

manchmal machst du dir deswegen Sorgen.

Aber zum Glück vertragen sich

die meisten Eltern schnell wieder. 

18

Papa und Mama streiten sich

Indra möchte noch nicht ins Bett.

Mama sagt böse:

„Du musst, beeil dich!“

Dann geht Indra schnell.
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